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Kinder-Endokrinologie und -Diabetologie 
 

Definition: 
 

Die Zusatz-Weiterbildung Kinder-Endokrinologie und -
Diabetologie umfasst in Ergänzung zur 
Facharztkompetenz die Erkennung, Behandlung und 
Rehabilitation von Erkrankungen der inneren Sekretion 
einschließlich ihrer Komplikationen bei Kindern und 
Jugendlichen von Beginn bis zum Abschluss ihrer 
somatischen Entwicklung. 
 

Weiterbildungsziel: 
 

Ziel der Zusatz-Weiterbildung ist die Erlangung der 
fachlichen Kompetenz in Kinder-Endokrinologie und -
Diabetologie nach Ableistung der vorgeschriebenen 
Weiterbildungszeit und Weiterbildungsinhalte. 
 

Voraussetzung zum Erwerb der Bezeichnung: 
 

Facharztanerkennung für Kinder- und Jugendmedizin 
 

Weiterbildungszeit: 
 

36 Monate bei einem Weiterbildungsbefugten für 
Kinder- Endokrinologie und –Diabetologie gemäß § 5 
Abs. 1, davon können bis zu  

• 12 Monate während der Facharztweiterbildung 
bei einem Weiterbildungsbefugten für Kinder-
Endokrinologie und –Diabetologie gemäß § 5 Abs. 
1 abgeleistet werden 

• 18 Monate im ambulanten Bereich abgeleistet 
werden. 

 

Weiterbildungsinhalt: 
 

Erwerb von Kenntnissen, Erfahrungen und Fertigkeiten 
in 
 

- der Erkennung und Behandlung endokriner 
Erkrankungen und Folgeerscheinungen 
einschließlich Störungen des Wachstums, der 
Gewichtsentwicklung sowie der Geschlechts- und 
der Pubertätsentwicklung 

- den unterschiedlichen Formen der 
Insulinbehandlung einschließlich 
Insulinpumpenbehandlung bei Kindern und 
Jugendlichen 

- der Früherkennung, Behandlung und Vorbeugung 
von Diabeteskomplikationen 

- der multidisziplinären Betreuung chronischer 
endokriner Erkrankungen einschließlich dem 
Management komplexer Störungen unter 
Berücksichtigung psychosozialer Auswirkungen bei 
Kindern und Jugendlichen einschließlich der 
Berufswahl- und Familienberatung 

- Funktions- und Belastungstesten einschließlich 
Stimulations- und Suppressionsteste 

- der Schulung und Beratung von Patienten und 
ihrer Familien sowie in der psychosozialen 
Begleitung 

- den endokrinen Störungen des Calcium-, 
Phosphat- und Knochenstoffwechsels 

- der Ernährungsberatung und Diätetik bei 
endokrinen Erkrankungen und Diabetes mellitus 

- der interdisziplinären Indikationsstellung zu 
weiterführenden diagnostischen und 
therapeutischen Maßnahmen 

- auxologischen Methoden zur Erfassung von 
Wachstumsstörungen, der Bestimmung der 
Skelettreifung und der Knochendichte sowie der 
Berechnung von prospektiven Endgrößen  

- Ultraschalluntersuchungen endokriner Organe 
einschließlich Feinnadelpunktion. 

 


